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Der Dörfer-Schießpokal kehrt zurück
Begeisterte Stimmung und ein spannender Wettkampf nach neuen Regeln

Das siegreiche Team „Müllenbach“, aus dem auch der Sieger des Einzelwettkampfs (Lukas Schenk) stammt.Das siegreiche Team „Müllenbach“, aus dem auch der Sieger des Einzelwettkampfs (Lukas Schenk) stammt.Das siegreiche Team „Müllenbach“, aus dem auch der Sieger des Einzelwettkampfs (Lukas Schenk) stammt.Das siegreiche Team „Müllenbach“, aus dem auch der Sieger des Einzelwettkampfs (Lukas Schenk) stammt.Das siegreiche Team „Müllenbach“, aus dem auch der Sieger des Einzelwettkampfs (Lukas Schenk) stammt.
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Nachruf

Am 26. November 2022 verstarb im Alter von 71 Jahren unsere ehemalige 
Mitarbeiterin

Frau Gustel Janzen.

Frau Janzen war seit 01. April 1990 bis zu Ihrem Eintritt in den Ruhestand am 
01.05.2014 als Beamtin in der Finanzverwaltung der Gemeinde Marienheide 
eingesetzt und hat sich mit ihrem besonderen Verhältnis zu Zahlen auch in 
schwierigen Zeiten stets mit großer Einsatzbereitschaft ihren Aufgaben zum 
Wohle der Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Marienheide gewidmet.

Frau Janzen suchte immer nach Lösungsmöglichkeiten innerhalb und außerhalb 
der Verwaltung und hat dadurch, nicht zuletzt mit Ihrer freundlichen offenen Art, 
zur effektiven Zusammenarbeit beigetragen. Dafür wurde sie von Vorgesetzten 
sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gleichermaßen geschätzt und geachtet. 

Wir werden Ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Marienheide, im November 2022

GEMEINDE MARIENHEIDE

Stefan Meisenberg
Bürgermeister

Grundsteuer-Reform:
Gemeinde Marienheide ruft zur Abgabe auf

Geben Sie jetzt Ihre Grundsteuererklärung onl ine ab. AufGeben Sie jetzt Ihre Grundsteuererklärung onl ine ab. AufGeben Sie jetzt Ihre Grundsteuererklärung onl ine ab. AufGeben Sie jetzt Ihre Grundsteuererklärung onl ine ab. AufGeben Sie jetzt Ihre Grundsteuererklärung onl ine ab. Auf
www.grundsteuer.nrw.de finden Sie Erklär-Videos, Klick-Anleitungen,www.grundsteuer.nrw.de finden Sie Erklär-Videos, Klick-Anleitungen,www.grundsteuer.nrw.de finden Sie Erklär-Videos, Klick-Anleitungen,www.grundsteuer.nrw.de finden Sie Erklär-Videos, Klick-Anleitungen,www.grundsteuer.nrw.de finden Sie Erklär-Videos, Klick-Anleitungen,
Checklisten und ein FAQ mit Antworten auf die häufigsten Fragen.Checklisten und ein FAQ mit Antworten auf die häufigsten Fragen.Checklisten und ein FAQ mit Antworten auf die häufigsten Fragen.Checklisten und ein FAQ mit Antworten auf die häufigsten Fragen.Checklisten und ein FAQ mit Antworten auf die häufigsten Fragen.

Die Frist zur Abgabe der Grund-
steuererklärung wurde bis zum
31.01.202331.01.202331.01.202331.01.202331.01.2023 verlängert. Die Ge-
meinde Marienheide appelliert an
alle Grundstückseigentümerinnen
und Grundstückseigentümer, die Er-
klärung zur Feststellung des Grund-
steuerwerts (Feststellungserklä-
rung) rechtzeitig bei ihrem Finanz-
amt abzugeben.
Die Grundsteuer gehört zu den
wichtigsten Einnahmequellen un-
serer Gemeinde. Alle Einnahmen
bleiben direkt vor Ort. Mit ihnen
finanzieren wir unter anderem den
Bau und Betrieb von Straßen, Schu-
len und Kindergärten. Auch sportli-
che und kulturelle Angebote sind
auf die Einnahmen aus der Grund-
steuer angewiesen.
Alle wichtigen Informationen finden
die Eigentümerinnen und Eigentü-
mer unter www.grundsteuer.nrw.de.
Auch das Grundsteuerportal (Geo-
datenportal) zum Abruf wichtiger In-
formationen zum Flurstück, wie z.B.
Gemarkung, Bodenrichtwert oder
Grundbuchblattnummer, ist über die
Plattform zu erreichen. Die im

Grundsteuerportal hinterlegten
Daten geben den Stand der Infor-
mationen im Liegenschaftskataster
und den Bodenrichtwert der Gut-
achterausschüsse zum Stichtag
1. Januar 2022 wieder. Eine Abfrage
im Vermessungs- und Katasteramt
ist daher nicht notwendig.
Darüber hinaus gibt es unter
www.grundsteuer.nrw.de Erklär-Vi-
deos und Klick-Anleitungen, die die
Eigentümerinnen und Eigentümer
durch die Formulare im Online-Fi-
nanzamt ELSTER leiten. Die Anlei-
tungen zeigen Schritt für Schritt das
Ausfüllen anhand von Beispielen
und können auch zum Nachlesen
heruntergeladen werden.
Zudem sind Check-Listen und ein
umfangreiches FAQ mit Antworten
auf die häufigsten Fragen auf dem
Portal zu finden.
Für individuelle Rückfragen steht
die extra eingerichtete Grundsteu-
er-Hotline Montag bis Freitag von 9
bis 18 Uhr zur Verfügung.
Die Hotline des Finanzamts Gum-Hotline des Finanzamts Gum-Hotline des Finanzamts Gum-Hotline des Finanzamts Gum-Hotline des Finanzamts Gum-
mersbachmersbachmersbachmersbachmersbach ist unter der Rufnummer
0 22 61-86-19590 22 61-86-19590 22 61-86-19590 22 61-86-19590 22 61-86-1959 zu erreichen.
Was Sie zur Feststellung des Grund-Was Sie zur Feststellung des Grund-Was Sie zur Feststellung des Grund-Was Sie zur Feststellung des Grund-Was Sie zur Feststellung des Grund-
steuerwerts wissen müssen:steuerwerts wissen müssen:steuerwerts wissen müssen:steuerwerts wissen müssen:steuerwerts wissen müssen:
• Für die Entgegennahme und

Verarbeitung der Feststel-
lungserklärungen sind aus-aus-aus-aus-aus-
schließlich die Finanzämterschließlich die Finanzämterschließlich die Finanzämterschließlich die Finanzämterschließlich die Finanzämter
zuständigzuständigzuständigzuständigzuständig. Die Gemeinde Ma-
rienheide ist daran nicht be-
teiligt.

• Die Feststellungserklärung ist
bis zum 31. Januar 2023bis zum 31. Januar 2023bis zum 31. Januar 2023bis zum 31. Januar 2023bis zum 31. Januar 2023 bei
dem zuständigen Finanzamt
abzugeben. Zuständig ist das
Finanzamt, in dessen Bezirk
der Grundbesitz liegt.

• Für jedes Grundstückjedes Grundstückjedes Grundstückjedes Grundstückjedes Grundstück und je-je-je-je-je-
den Betrieb der Land- undden Betrieb der Land- undden Betrieb der Land- undden Betrieb der Land- undden Betrieb der Land- und
ForstwirtschaftForstwirtschaftForstwirtschaftForstwirtschaftForstwirtschaft muss eine Fest-
stellungserklärung abgeben
werden. Grundstücke sind
beispielsweise:
- unbebaute Grundstücke
- Wohngrundstücke (Einfamili-
enhäuser, Zweifamilienhäuser,
Mietwohngrundstücke, Eigen-
tumswohnungen)
- betriebliche Grundstücke
(gemischt genutzte Grundstü-
cke, Geschäftsgrundstücke,
Teileigentum)

• Im Mai und Juni haben Eigen-
tümerinnen und Eigentümer
von Wohngrundstücken und
land- und forstwirtschaftlichen
Betrieben ein individuellesindividuellesindividuellesindividuellesindividuelles
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Nachruf

Am 07. November 2022 verstarb im Alter von 66 Jahren unsere ehemalige 
Mitarbeiterin

Frau Eva Feldhoff.

Frau Feldhoff war seit 01. Februar 1980 bis zu Ihrem Eintritt in den Ruhestand 
am 01.08.2019 als Verwaltungsangestellte bei der Gemeinde Marienheide 
beschäftigt. Mit großer Einsatzbereitschaft hat sie sich ihren Aufgaben zum 
Wohle der Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Marienheide gewidmet

Wegen ihrer steten Hilfsbereitschaft und ihrer freundlichen, offenen Art war Frau 
Feldhoff bei Vorgesetzten und Mitarbeitern gleichermaßen geschätzt.

Wir gedenken Ihrer in Dankbarkeit.

Marienheide, im November 2022

GEMEINDE MARIENHEIDE

Stefan Meisenberg
Bürgermeister

Bundesweiter
Vorlesetag in Marienheide

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Am 18.11.2022 fand der bundes-
weite Vorlesetag statt.
In der Gemeindebücherei machte
Bürgermeister Meisenberg mit
den Vorschulkindern der „Heier
Strolche“ eine kleine Reise um
die Welt. Anhand des Buches „Wir
Kinder der Welt“ erzählte er, wie
die Schulwege der Kinder in an-
deren Ländern aussehen und wel-
ches Schulessen oder welche
Haustiere in den jeweiligen Kul-
turen typisch sind.
Der stellvertretende Bürgermeis-
ter Herr Fuchs nahm in der Heier
Grundschule einige Kinder mit auf
einen Ausflug in das Land der „gro-
ßen Wörterfabrik“, wo Paul mit
wenig Worten der hübschen Ma-
rie sein Herz öffnen möchte.
In der GGS Müllenbach nahm die
stellvertretende Bürgermeisterin
Frau Meckel am Vorlesetag teil.
Dort las sie das Buch „Das zau-
bernde Klassenzimmer“ vor und
versuchte mit den Kindern die
Geheimnisse des Klassenzimmers
zu lüften.
Die vorgelesenen Bücher wurden
im Anschluss von der Gemeinde
den jeweiligen Einrichtungen zur
Verfügung gestellt.

SchreibenSchreibenSchreibenSchreibenSchreiben ihres Finanzamts
erhalten mit Daten und Infor-
mationen, die sie bei der Er-
stellung der Feststellungser-
klärung unterstützen (wie z. B.
das Aktenzeichen, die Grund-
stücksfläche und den Boden-
richtwert). Diese Daten kön-
nen nach Prüfung auf Vollstän-
digkeit und Richtigkeit in die
Feststellungserklärung über-
tragen werden.

Sollten die Bürgerinnen und Bürger
das Schreiben verlegt oder kein
Schreiben erhalten haben, können

die Daten auch im digitalen Grund-
steuerportal abgerufen werden.
Dies ist erreichbar unter
www.grundsteuer.nrw.de. Ein Anruf
oder eine Abfrage dieser Daten bei
den Katasterämtern ist nicht nötig.
MöglichkMöglichkMöglichkMöglichkMöglichkeiten der eiten der eiten der eiten der eiten der Abgabe:Abgabe:Abgabe:Abgabe:Abgabe:
• Online mit ELSTER:

www.elster.de
• Elektronisch über andere Soft-

ware-Anbieter, die diesen Ser-
vice anbieten

• Wenn die Online-Abgabe nicht
möglich ist: Vordrucke hand-
schriftlich ausfüllen und abge-

ben. Papier-Vordrucke gibt es
beim Finanzamt.

Serviceangebote der FinanzverServiceangebote der FinanzverServiceangebote der FinanzverServiceangebote der FinanzverServiceangebote der Finanzver-----
waltung:waltung:waltung:waltung:waltung:

• Ausführliche Informationen,
Check-Listen, Ausfüllanleitun-
gen für ELSTER und Erklär-Vi-
deos zum Grundsteuerportal:
www.grundsteuer.nrw.de

• Erklär-Videos auf YouTube:
www.youtube.com/c/Finanzver-
waltungNRW

• Grundsteuer-Hotline unter
0 22 61-86-1959 (Mo.-Fr. 9 bis
18 Uhr)

• Grundsteuerportal (Geodaten-
portal): www.grundsteuer-
geodaten.nrw.de

Bis zum Ablauf des Kalenderjahres
2024 berechnen und erheben die
Kommunen die Grundsteuer
weiterhin nach der bisherigen
Rechtslage. Ab dem 1.1.1.1.1. J J J J Januar 2025anuar 2025anuar 2025anuar 2025anuar 2025
ist der neu festzustellende Grund-
steuerwert maßgeblich für die zu
leistende Grundsteuer an die Städ-
te und Gemeinden. Somit sind
Grundsteuerzahlungen nach neuem
Recht ab dem 1. Januar 2025 zu
leisten.
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Frühling im Herbst
wir bohren dicke Bretter im Haushalt…

Am Kreisel Rodt blüht im November eine Zier-Am Kreisel Rodt blüht im November eine Zier-Am Kreisel Rodt blüht im November eine Zier-Am Kreisel Rodt blüht im November eine Zier-Am Kreisel Rodt blüht im November eine Zier-
pflaume- und die CDU Marienheide verharrt impflaume- und die CDU Marienheide verharrt impflaume- und die CDU Marienheide verharrt impflaume- und die CDU Marienheide verharrt impflaume- und die CDU Marienheide verharrt im
ideologischen Winter…ideologischen Winter…ideologischen Winter…ideologischen Winter…ideologischen Winter…
(Foto: Seb Schäfer)(Foto: Seb Schäfer)(Foto: Seb Schäfer)(Foto: Seb Schäfer)(Foto: Seb Schäfer)

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Die Tagesschau meldet: Der
Herbst 2022 hat bereits einige
Temperaturrekorde aufgestellt.
Er ist der drittwärmste seit
1881. Doch nicht nur dies ist
außergewöhnlich: Der gesamte
Jahreszeitraum bis einschließ-
lich November war so warm wie
nie zuvor registriert.
Für uns GRÜNE im Rat ist es seit
vielen Jahren wichtig, den Kli-
maschutz in der täglichen Arbeit
über alle Fachbereiche hinweg
als Querschnittsthema zu berück-
sichtigen. Wir konnten erreichen,
dass ein Klimamanager einge-
stellt wurde und nun auch ein
Klimaschutzkonzept beschlossen
werden wird. Das ist gut, aber
wir sind der Meinung, dass ei-
gentlich schon genug Konzepte
geschrieben worden sind und die
Politik endlich konkret handeln
muss. Doch offensichtlich nehmen
viele Mitglieder des Marienhei-
der Rates das noch immer nicht
ernst genug.
Deutlich zu sehen war das im
letzten Haupt- und Finanzaus-
schuss. Dort wurde der Haus-
haltsplan für 2023 beraten. Vie-
le Fraktionen hatten dazu An-
träge eingebracht- doch die
Mittel sind in diesen Krisen-
zeiten noch knapper als immer
schon. Es kommt also sehr auf
eine verantwortungsbewusste
Gestaltung an, und diesem Ziel

fühlen auch wir uns verpflich-
tet. Wir haben deshalb auch nur
geringfügige Steigerungen in
für uns wichtigen Bereichen
beantragt.
Ein grüner Antrag hätte die Ge-
meinde überhaupt kein Geld ge-
kostet: Wir haben vorgeschla-
gen, die Bedeutung des Klima-
schutzes und des Radverkehrs
im Text des Haushaltsplans erst-
malig zu verankern. Bisher näm-
lich kommen die Worte Klima-
schutz, Klimawandel, Fahrrad
oder Radweg auf den 444 Sei-
ten des Haushaltsentwurfes
nicht ein einziges Mal vor. Doch
das wollte der Bürgermeister
nicht, und auch CDU und FDP
stimmten dagegen. Bei 2 Ent-
haltungen der SPD wurde dieser
Antrag abgelehnt.
In einem weiteren Antrag haben
wir vorgeschlagen, die für ein
Verkehrskonzept eingeplanten
100.000 € um 20 T€ zu erhöhen.
Damit wollen wir dieses Ver-
kehrskonzept um ein kommu-
nales Radwegekonzept ergän-
zen, um der wachsenden Bedeu-
tung des Radverkehrs Rechnung
zu tragen. Dieses Konzept soll-
te mit aktiver Bürgerbeteiligung
gestaltet werden, denn die Ma-
rienheider wissen am besten,
welche Wege für das Fahrrad gut
geeignet sind und wo Verbesse-
rungen erforderlich sind. Auch

dieser Antrag wur-
de von CDU und FDP
abgelehnt, obwohl
sich Bürgermeister
Meisenberg dafür
a u s g e s p r o c h e n
hatte.
In einem weiteren
Punkt konnten wir
die anderen Frak-
tionen dann doch
überzeugen: Wir
haben vorgeschla-
gen, den Ansatz für
den Klimaschutz
auf 100.000 € zu
verdoppeln und in
dieser Höhe als Kli-
maschutzfonds be-
reitzustellen. In
2022 wurden
insgesamt 72 T€ für
die Förderung von
privaten Photovol-
taikanlagen be-
reitgestellt, davon
kamen 42 T€ aus
Landesmitteln. Das hatte der
Ausschuss für Klima und Um-
welt in seiner letzten Sitzung
beschlossen. Viele Anträge blie-
ben aber dennoch unberück-
sichtigt.
Wir hätten uns gewünscht, ne-
ben der Förderung von PV-An-
lagen auch Anreize und Unter-
stützung für weitere Klima-
schutzmaßnahmen bereitzu-

stellen, dazu sollte der Klima-
ausschuss Vorschläge machen.
Da wollte aber wieder die CDU
nicht mitgehen. Nun wird also
im kommenden Jahr deutlich
mehr Geld bereitstehen, aller-
dings zweckgebunden nur für
Zuschüsse zu PV-Anlagen.
Immerhin.
Wir bohren weiter!Wir bohren weiter!Wir bohren weiter!Wir bohren weiter!Wir bohren weiter!

Sebastian Schäfer
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Dörfer-Schießpokal kehrt zurück
Begeisterte Stimmung und ein spannender Wettkampf nach neuen Regeln

Tafel

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Zahlreich waren die Vertreter der Dörfer aus dem „Kirchspiel Müllen-Zahlreich waren die Vertreter der Dörfer aus dem „Kirchspiel Müllen-Zahlreich waren die Vertreter der Dörfer aus dem „Kirchspiel Müllen-Zahlreich waren die Vertreter der Dörfer aus dem „Kirchspiel Müllen-Zahlreich waren die Vertreter der Dörfer aus dem „Kirchspiel Müllen-
bach“ zum Dörferpokal in den Schießstand gekommen.bach“ zum Dörferpokal in den Schießstand gekommen.bach“ zum Dörferpokal in den Schießstand gekommen.bach“ zum Dörferpokal in den Schießstand gekommen.bach“ zum Dörferpokal in den Schießstand gekommen.

Mit großer Vorfreude wurden die teilnehmenden Dörfer am SchießstandMit großer Vorfreude wurden die teilnehmenden Dörfer am SchießstandMit großer Vorfreude wurden die teilnehmenden Dörfer am SchießstandMit großer Vorfreude wurden die teilnehmenden Dörfer am SchießstandMit großer Vorfreude wurden die teilnehmenden Dörfer am Schießstand
nach der dreijährigen „Corona-Pause“ begrüßt.nach der dreijährigen „Corona-Pause“ begrüßt.nach der dreijährigen „Corona-Pause“ begrüßt.nach der dreijährigen „Corona-Pause“ begrüßt.nach der dreijährigen „Corona-Pause“ begrüßt.

Um die bedürftigen Menschen aus
Marienheide zu Weihnachten mit
ein wenig mehr versorgen zu kön-
nen, braucht die Tafel Marienhei-
de Ihre Unterstützung. Alle halt-
baren Lebensmittel für die zusätz-
lichen Ausgabe, zu den Festtagen

werden benötigt. Die Sammelstel-
le hierfür ist wieder die Fundgru-
be in Marienheide, vom 9. bis 17.
Dezember. Das Tafel-Team dankt
der Fundgrube und allen Spen-
dern für ihre Unterstützung.

Der 11. Dörfer-Schießwett-
kampf im Kirchspiel Müllenbach
fand am Samstag, 19. Novem-
ber, in der Zeit von 14 bis 18
Uhr im Schießstand Müllenbach
statt. Nach drei Jahren „Coro-
na-Pause“ trafen sich dort über
70 Personen aus acht Dörfern
und elf Mannschaften kämpf-
ten um den Sieg im Team- und
Einzel-Wettbewerb.
Nach der Begrüßung durch
Christoph Pietschmann (1. Vor-
sitzender) und Axel Wernscheid
(Schießkommission) erläuterte
Stephan Linden kurz die neuen
Schießregeln („Triff die 25“). An-
schließend zogen der amtieren-
de König, Louis II., aus dem
Hause Gerlach, und seine Kö-
nigin Louisa Dramaix die Lose
für die Reihenfolge beim Schie-
ßen.
Mit einer herausragenden
Schießleistung sicherte sich
das Team „Müllenbach“ (Dirk
Berges, Jan Bierekoven, Cars-

ten Sachs, Lukas und Robin
Schenk) vor dem „Königshof“
und „Obernhagen II“ den Sieg
im Team-Wettbewerb. Im Ein-
zelwettbewerb setzte sich Lu-
kas Schenk gegen fünf Konkur-
renten aus vier Dörfern im Ste-
chen durch. Bereits während
des Wettkampfs meldete sich
das Dorf Höfel spontan für das
kommende Jahr neu zum Dör-
ferpokal an.
Große Hoffnung herrscht, dass
dann auch wieder die vier Dör-
fer mit Teams vertreten sein
werden, die in diesem Jahr noch
nicht bei der Neuauflage des
Dörferpokals dabei waren.
Zum Abschluss der Veranstal-
tung hielt der 1. Vorsitzende
des Schützenvereins noch eine
von Herzen kommende Rede
über seine große Freude den
Schießstand erstmals nach Jah-
ren wieder so gut gefüllt zu se-
hen, was von allen Anwesen-
den mit begeistertem Applaus

gedankt wurde. Der 12. Dörfer-
pokal findet planmäßig wieder
am ersten Samstag im Novem-

ber (4. November 2023) ab 14
Uhr am Schießstand Müllen-
bach statt.
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Weihnachtbaum
in Kempershöhe

Hallo Lieber Unbekannter,
Hallo Liebe Unbekannte
Auch wir haben leider ein Kind
nach schwerer Krankheit verlo-
ren. Und als wir heute unsere
Tochter auf dem Friedhof am
Herrmannsberg besucht haben
sahen wir wieder den schönen
Tannenbaum der mit viel Liebe
und Mühe geschmückt und auf-
gestellt wurde.
Wir wissen dass dies nicht zum

ersten mal gemacht wurde, je-
doch in der schweren Zeit immer
wieder schön dass es liebe Men-
schen gibt die an all die Kinder
denken die nicht mehr bei uns
sein können.
Wir und auch im Namen aller
Betroffenen möchten auf diesem
Wege „vielen lieben Dank“ sa-
gen.

Der Baum erstrahlt wieder in der Dorfmitte KempershöheDer Baum erstrahlt wieder in der Dorfmitte KempershöheDer Baum erstrahlt wieder in der Dorfmitte KempershöheDer Baum erstrahlt wieder in der Dorfmitte KempershöheDer Baum erstrahlt wieder in der Dorfmitte Kempershöhe

Der diesjährige Baum kommt aus
Dürhölzen und ist mit sparsamen
LED-Lichterketten ausgestattet.
Unterstützung beim Aufrichten

des Baums gab es wieder aus
Scharde. Hier kamen Udo Däing-
haus und Janno Neumann mit dem
Teleskoplader zum Einsatz.

Kleines, buntes Lädchen für Möbel,
Deko und viel Mehr in Marienheide

Seit langer Zeit wollte Claudia
Schreiber, 50 Jahre jung, ihr Hob-
by zum (Neben-)Beruf machen,
nun ist es Wirklichkeit geworden.
Nach einem Jahr reinem Online-
vertrieb eröffnete Schreiber, die
seit 12 Jahren in Marienheide zu-
hause ist, Mitte November die-
sen Jahres dort ein kleines La-
denlokal. In den Räumlichkeiten
der früheren Bäckerei Plate, Schö-
neborner Str. 15, entstand durch
liebevolle Umgestaltung ein An-
laufpunkt für den Erwerb von Mö-

bel-Unikaten, Dekorationsartikeln
und mehr. Gestaltet mit den Krei-
defarben des amerikanischen Her-
stellers „Dixie Belle“, die hier
auch erworben werden können,
werden aus ungewollten Möbel-
stücken aller Art nun einzigartige
Schätzchen, wie man sie so
schnell nirgends bekommt.
„Ich kann einfach nicht mit anse-
hen, wie intakte, massive Möbel
auf dem Sperrmüll landen“, so
Schreiber, weshalb ihr Motto dann
auch „Ich bremse auch für Sperr-
müll“ lautet. Aber auch im Auf-
trag werden Dinge farblich nach
Wunsch umgestaltet. „Viele ha-
ben im Keller Erinnerungsstücke
an Großeltern oder Eltern stehen,
von denen man sich nicht trennen
mag, die aber nicht zur restlichen
Einrichtung passen“, so Schrei-
ber, „hier helfe ich dann gern“.
Auch Verzierungen mit „Woodu-
bends“, unter Hitze formbaren
Holzornamenten, können ange-
bracht werden. „Dies macht aus
einer langweiligen Kommode ei-
nen absoluten Hingucker.“ Wer
nur eine Kleinigkeit oder ein Ge-
schenk sucht, ist ebenso gut auf-
gehoben im „Lädchen“, wie

Schreiber ihr Geschäft liebevoll
nennt. „Es gibt Räucherstäbchen
(und -Halter) mit wundervollen
Gerüchen, das ist gerade in der
Adventszeit immer eine tolle Sa-
che, außerdem die köstlichen
O’Donnell Liköre, die selbstver-
ständlich vor Ort gekostet wer-
den können.“ Wer in Ruhe stö-
bern möchte, bekommt einen Tee
oder Cappuccino, um sich aufzu-
wärmen. Aufgrund der hohen
Nachfrage plant Schreiber, ab
dem Frühjahr außerdem regelmä-
ßige Workshops anzubieten, in
denen vom Anfänger bis zum Profi
jeder mitmachen kann, um die
Techniken des Streichens mit Krei-
defarbe, dem Aufbringen von De-
coupage-Papieren oder ähnliche
Dinge in illustrer Runde zu üben
oder erlernen.
Bereits jetzt gibt es eine ausführ-
liche Beratung vor Ort, wenn es
um die Anwendung der Farben,
Woodubends und Decoupage-Pa-
piere geht. Alle kreativen Men-
schen sind herzlich eingeladen,
auf einen Ideenaustausch vorbei-
zuschauen.
Die Öffnungszeiten sind zur Zeit
dienstags und donnerstags, 15 bis

18 Uhr, sowie freitags von 13 bis
17 Uhr und nach telefonischer Ab-
sprache.
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Adventsmarkt in Dannenberg
Zum ersten Mal findet der Dannenberger Adventsmarkt nach seinem Neustart zweitägig
statt

Für große und kleine Gäste gab es viele wunderbare Artikel anzuschauen.Für große und kleine Gäste gab es viele wunderbare Artikel anzuschauen.Für große und kleine Gäste gab es viele wunderbare Artikel anzuschauen.Für große und kleine Gäste gab es viele wunderbare Artikel anzuschauen.Für große und kleine Gäste gab es viele wunderbare Artikel anzuschauen.

Auch auf Wünsche wurde individuell eingegangen und es konnten dafürAuch auf Wünsche wurde individuell eingegangen und es konnten dafürAuch auf Wünsche wurde individuell eingegangen und es konnten dafürAuch auf Wünsche wurde individuell eingegangen und es konnten dafürAuch auf Wünsche wurde individuell eingegangen und es konnten dafür
Bestellungen aufgegeben werden.Bestellungen aufgegeben werden.Bestellungen aufgegeben werden.Bestellungen aufgegeben werden.Bestellungen aufgegeben werden.

Am 19. und 20. November war es
so weit: Nach seiner „Wiederbe-
lebung“ im Jahr 2021 fand der
Dannenberger Adventsmarkt zum
ersten Mal an zwei Tagen statt.
Im Dorfgemeinschaftshaus Dan-
nenberg war der gesamte Haupt-
raum gefüllt mit Ständen, an de-
nen handgefertigte Adventskrän-
ze, Kissen, Kerzen, Schafsfelle,
Taschen, Häkelarbeiten, Weih-
nachtskugeln, Marmeladen, Ei-
erlikör, Tassen, Teelichter mit
Haltern, Sterne und verschie-

denste Deko-Artikel gekauft wer-
den konnten. Im Kaminzimmer
war ein gemütlicher Rückzugs-
ort geschaffen worden, in dem
man sich mit Kaffee, Tee und Ku-
chen stärken und in Ruhe plau-
dern konnte. An der Außentheke
wurden heiße (Glühwein, Kinder-
punsch) und kalte Getränke aus-
geschenkt und auch der Außen-
grill war kontinuierlich besetzt,
wo Bratwürstchen und Pommes
Frites angeboten wurden. Zahl-
reiche Besucher/innen haben den
Adventsmarkt an den beiden Ta-
gen besucht und verließen ihn
mit teils prall gefüllten Taschen.
Die Kinder konnten dabei auch
auf dem direkt angrenzenden
Spielplatz spielen, während ihre
Eltern und Großeltern das reich-
haltige Angebot an Weihnachts-
artikeln anschauen und kaufen
konnten. Wir bedanken uns ganz
herzlich bei allen „Organisator-
innen“ (Anja, Claudia, Brigitte,
Petra, Sabine und Sandra) und
allen helfenden Händen, die dazu
beigetragen haben, dass Dan-
nenberg wieder einen Advents-
markt und damit eine weitere
Attraktion hat. Außerdem dan-
ken wir Knut ganz herzlich, dass
er dies wieder mit vielen tollen
Fotos dokumentiert und dem Dorf
kostenlos zur Verfügung gestellt
hat.



Rundblick Marienheide – 10. Dezember 2022 – Woche 49 – Nr. 25 – www.rundblick-marienheide.de8

Heier Grundschule feiert Sankt Martin

Martinssingen am SchulbaumMartinssingen am SchulbaumMartinssingen am SchulbaumMartinssingen am SchulbaumMartinssingen am Schulbaum

In diesem Jahr konnte Sankt
Martin an der Heier Grundschu-
le endlich wieder ein bisschen
größer gefeiert werden. Die
Schülerinnen und Schüler die
dafür in den vergangenen Wo-
chen fleißig ihre Laternen ge-

bastelt hatten, trafen sich dafür
am Donnerstagmorgen pünkt-
lich um 8 Uhr auf dem Schulhof
um sich gegenseitig ihre Later-
nen zu präsentieren. Dann, be-
gleitet vom Blasinstrumente Or-
chester der Gesamtschule Ma-

rienheide, die bekannten Mar-
tinslieder angestimmt und laut-
stark mitgesungen. In den Klas-
sen wurde danach ganz im Sin-
ne von Sankt Martin ein großer
Weckmann geteilt und mit Ge-
nuss von den Kindern verspeist.

Am Abend traf sich dann die gan-
ze Schulgemeinde in der katho-
lischen Kirche zu einem ökume-
nischen Gottesdienst der von
Schülerinnen und Schülern des
Jahrgangs 4 gestaltet wurde. So
spielten die Kinder die Ge-
schichte des heiligen Martin als
Theaterstück vor. Vor der Kirche
sammelten sich alle Kinder und
Lehrkräfte sowie Eltern und al-
len anderen Begleitpersonen,
um mit Sankt Martin auf dem
Pferd durch Marienheide zu zie-
hen. Unterstützt wurde der lan-
ge Martinszug von der Jugend-
feuerwehr mit Fackeln und dem
Musikzug der Feuerwehr, sodass
die ganzen Lieder erneut gesun-
gen werden konnten. Der Mar-
tinsumzug endete vor dem Feu-
erwehrhaus an einem großen La-
gerfeuer. Hier konnten nun end-
lich die Weckmänner gegessen
werden, auf die sich die Kinder
schon die ganze Zeit freuten.
Wir danken allen Helferinnen
und Helfern für den reibungslo-
sen Ablauf und freuen uns schon
auf das nächste Jahr.

Fackelschlagen für die Christnacht
Wo sonst Kälte, Regen oder
Schnee die Rahmenbedingun-
gen prägen, war in diesem Jahr
das wärmste Wetter, an dass
sich alle Anwesenden erinnern
konnten.
Die Dannenberger Fackelschlä-
ger haben sich traditionell am
2. Samstag im November ge-
troffen, um gemeinsam in den
Wald zu gehen und dort Birken
zu fällen, die zu den „Christ-
nachts-Fackeln“ verarbeitet
werden. Um ein Verständnis von
einer „Christnachts-Fackel“ zu
bekommen, muss man sich ei-
nen ca. 2,5 Meter langen und
ca. 25 kg schweren Birken-
stamm vorstellen.
Die gefällten Bäume werden auf
der „Kopfseite“ des Stamms in
einem Feuer „gebäht“, um
Feuchtigkeit aus dem Stamm zu
bekommen. Dann werden die
Stämme „gerissen“. Das be- Mit einer Rekordbeteiligung wurde eine Vielzahl an Fackeln geschlagen und über dem Feuer gebäht.Mit einer Rekordbeteiligung wurde eine Vielzahl an Fackeln geschlagen und über dem Feuer gebäht.Mit einer Rekordbeteiligung wurde eine Vielzahl an Fackeln geschlagen und über dem Feuer gebäht.Mit einer Rekordbeteiligung wurde eine Vielzahl an Fackeln geschlagen und über dem Feuer gebäht.Mit einer Rekordbeteiligung wurde eine Vielzahl an Fackeln geschlagen und über dem Feuer gebäht.
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Handball in Marienheide
Männliche D-Jugend

deutet, dass die obere Hälfte
der Birkenstämme mit Ham-
mer, Beil und Keil in 8, 12 oder
16 Teilstücke gespalten wird.
Zum guten Tragen wird dann
noch ein „Griffstück“ mit der
Motorsäge an den Stamm ge-
schnitten.
Bis Weihnachten werden die
Fackeln bei der Firma F.u.G. LIN-
DEN Drehtechnik in Dannen-
berg im Heizungsraum eingela-
gert, um sie für die Christnacht
zu trocknen.
Damit die Arbeit im Wald gut
von der Hand geht, wurden die
Fackelschläger dabei wieder
mit Grillwaren und Getränken
versorgt, die von der Dorfge-
meinschaft Dannenberg als klei-

ner Dank für die Aufrechterhal-
tung dieser jahrhundertealten
Tradition gestellt werden.
In diesem Jahr konnten die
Organisatoren (Vincenzo Potes-
tio und Jörg Wendscheck) im
Lauf des Tages erstmals über
25 Helfer/innen um sich sam-
meln.
Dabei wurden so viele Fackeln
geschlagen, dass alle interes-
sierten Menschen, die am 1.
Weihnachten um 6 Uhr mit ih-
ren Christnachts-Fackeln von
Dannenberg ins Nachbardorf
Müllenbach wandern wollen,
um dort in der alten Müllenba-
cher Wehrkirche um 7 Uhr die
Christmesse zu feiern, versorgt
sein werden.

Anschließend werden die Fackeln mit Hammer und Beil gerissen.Anschließend werden die Fackeln mit Hammer und Beil gerissen.Anschließend werden die Fackeln mit Hammer und Beil gerissen.Anschließend werden die Fackeln mit Hammer und Beil gerissen.Anschließend werden die Fackeln mit Hammer und Beil gerissen.

In der Saison 2021/22 spielte die
männliche D-Jugend der HSG Ma-
rienheide/Müllenbach in der
Kreisklasse des Handballkreises
Oberberg. Am Ende der Saison
konnte der Staffelsieg errungen
werden. Die männliche C-Jugend
errang in der Kreisliga einen gu-
ten dritten Platz. Die Mann-
schaftsplanung für die Saison
2022/23 gestalte sich schwierig.
Aus der E-Jugend rückte kein
Spieler nach, so das keine spiel-
fähige D-Jugend in Sicht war. Auch
die C-Jugend war dünn besetzt.
Und so treten in der Winterrunde
die D- und C-Jugendlichen der

HSG Marienheide/Müllenbach zu-
sammen in der C-Jugendkreisliga
an. Und in dieser Liga schlägt sich
die Truppe des Trainergespanns
Amaru Butenberg und Peter Voiß
richtig gut. Zwar musste man ge-
gen die HBD Löwen Oberberg eine
deftige Niederlage einstecken
und auch der CVJM Waldbröl war
eine Nummer zu groß für die jun-
gen HSG-Spieler. Demgegenüber
stehen Siege gegen den SV Fri-
elingsdorf, den CVJM Oberwiehl,
die SG Engelskirchen/Loope, den
SSV Nümbrecht. und gegen den
TV Wahlscheid.
www.handball-in-marienheide.de
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Marienheider Schüler belegten
beim Glühweinlauf in Marienhagen vordere Plätze

Gesamtsiegerin Elisa Fiedler.Gesamtsiegerin Elisa Fiedler.Gesamtsiegerin Elisa Fiedler.Gesamtsiegerin Elisa Fiedler.Gesamtsiegerin Elisa Fiedler.
Fotos: SchuleFotos: SchuleFotos: SchuleFotos: SchuleFotos: Schule

Mika Stiefelhagen (l.) und Moritz Fiedler (r.)Mika Stiefelhagen (l.) und Moritz Fiedler (r.)Mika Stiefelhagen (l.) und Moritz Fiedler (r.)Mika Stiefelhagen (l.) und Moritz Fiedler (r.)Mika Stiefelhagen (l.) und Moritz Fiedler (r.)

Diana Olfert beim ZieleinlaufDiana Olfert beim ZieleinlaufDiana Olfert beim ZieleinlaufDiana Olfert beim ZieleinlaufDiana Olfert beim Zieleinlauf

GE Marienheide wird Handballkreismeister

Am Samstag, 26. November, fand
bei optimalen Laufbedingungen
(leichter Wind, Sonnenschein und
8°C) in Wiehl-Marienhagen der
Glühweinlauf statt.
Der Name der Veranstaltung
kommt daher, dass die Erwachse-
nen auf der Strecke auf Wunsch
tatsächlich Glühwein erhalten,
während die Schüler*innen neben
einer Nikolausmütze im Ziel hei-
ßen Kinderpunsch bekommen.
Für die Sportklassenschü-
ler*innen der Gesamtschule Ma-

rienheide gehört der Lauf nicht
zum Pflichtprogramm.
Er wird aber regelmäßig für
Schüler*innen aller Altersstufen
angeboten. Die meisten der ca.
20 gestarteten Schüler*innen lie-
fen die kürzere Strecke von 1,7
km, einige ältere Schüler*innen
auch die längeren Strecken. Dabei
erzielten die Marienheider Ge-
samtschüler jede Menge hervor-
ragender Ergebnisse:
Einen hervorragenden Platz 1 in
der Altersklasse unter 12 belegte

Mika Stiefelhagen
(6c) in 7:24 min.
Einen guten Platz 3
in der Altersklasse
unter 14 erreichte
Moritz Fiedler (6c) in
8:19 min.
Luis Fiedler (EF) ging
über 10 km an den
Start und wurde mit
der hervorragenden
Zeit von 38:09 min.
Zweiter hinter dem
H a w a i i - I r o n m a n
Moritz Flader.
Luis ist als Leis-
tungssportler in der
Sportart Gehen im
Landeskader und
nutzte die Gelegen-
heit sich konditio-
nell zu fordern.
Bei den Mädchen
belegte Elisa Fiedler
(9c) Platz 1 in der Al-
tersklasse unter 16 und wurde
gleichzeitig Gesamtsiegerin in
7:19 min.
Elisa Fiedler hält die aktuelle Best-
zeit über diese Strecke und hat
eine Verbesserung derselben nur
um wenige Sekunden verfehlt. Ei-
nen weiteren hervorragenden
Platz 1 in der Altersklasse unter

14 erreichte Joana Albrecht (8c)
in 10:20 min.
Insgesamt war es eine runde Ver-
anstaltung und die guten Ergeb-
nisse erfreuten Betreuer Rüdiger
Nolte, der die Teilnahme der Ma-
rienheider Gesamtschüler*innen
wie gewohnt wieder sehr gut or-
ganisiert hatte.

Die Mannschaft der Gesamtschule Marienheide zusammen mit Trainer Thomas Möller (r.) und SchulleiterDie Mannschaft der Gesamtschule Marienheide zusammen mit Trainer Thomas Möller (r.) und SchulleiterDie Mannschaft der Gesamtschule Marienheide zusammen mit Trainer Thomas Möller (r.) und SchulleiterDie Mannschaft der Gesamtschule Marienheide zusammen mit Trainer Thomas Möller (r.) und SchulleiterDie Mannschaft der Gesamtschule Marienheide zusammen mit Trainer Thomas Möller (r.) und Schulleiter
Wolfgang Krug (h.l.) nach dem Turniersieg. Foto: GE MarienheideWolfgang Krug (h.l.) nach dem Turniersieg. Foto: GE MarienheideWolfgang Krug (h.l.) nach dem Turniersieg. Foto: GE MarienheideWolfgang Krug (h.l.) nach dem Turniersieg. Foto: GE MarienheideWolfgang Krug (h.l.) nach dem Turniersieg. Foto: GE Marienheide

Am Freitag, 25. November fand in
Marienheide die Endrunde der
Handballkreismeisterschaften in
der WKII der Jungen statt. Die Teil-
nehmer kamen vom Lindengymna-

sium Gummersbach, vom Gymna-
sium Nümbrecht, von der Realschule
Hepel aus Gummersbach sowie der
Gesamtschule Marienheide. Ge-
spielt wurden jeder gegen jeden

jeweils 2 mal 10 Minuten.
Das Auftaktspiel gewann Marien-
heide gegen die RS Hepel souve-
rän mit 20:2. Im zweiten Spiel be-
siegten die Marienheider die

Mannschaft aus Nümbrecht nach
einer 10:6 Halbzeitführung deut-
lich mit 19:10. So kam es im letz-
ten Spiel gegen das Lindengym-
nasium zum „Endspiel“ um die
Kreismeisterschaft, da auch das
Lindengymnasium zuvor beide
Spiele sicher gewonnen hatte.
Nach der Pause wurde beim Stand
von 9:8 der Spielmacher der geg-
nerischen Mannschaft in Mann-
deckung genommen. Nun konn-
ten sich die Marienheider konti-
nuierlich absetzen und gewannen
am Ende klar mit 20:14. Mit dem
Turniersieg wurde die Mannschaft
der Gesamtschule Marienheide
erneut Kreismeister und hat sich
wieder für die Bezirksmeister-
schaften qualifiziert. Trainer Tho-
mas Möller und Schulleiter Wolf-
gang Krug zeigten sich sehr zu-
frieden mit dem Erfolg der Mari-
enheider Mannschaft, der trotz
dreier verletzter Spieler zustan-
de kam.
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Handballaktionstag des DHB an der GGS Müllenbach

Der Advent
steht vor der Tür

Nach dem Motto „Handball ero-
bert den Schulsport und findet den
Weg in die Grundschulen“, wur-
den sechs Schulklassen der Ge-
meinschaftsgrundschule Müllen-
bach von dem Regionalliga-Trai-
nergespann aus Marienheide Jen-
nifer und Michael Debus, in die
Kunst des Handballspielens ein-
geführt. Bei dem Angebot zwi-
schen Schule und Verein für die
Altersklasse sechs bis elf Jahre
konnten die Kinder den Handball-
pass, genannt Hanniball Pass er-
werben. Die Übungen, die vom
DHB in einer sehr gut ausgear-
beiteten Form herausgegeben
wurden, werden in der Umsetzung
vom DHB in Zusammenarbeit mit
den Handballlandesverbänden
begleitet und unterstützt. Fünf
Übungen aus den Bereichen Wer-
fen und Fangen, Koordination,
Schnelligkeit, Zielwerfen und Prel-
len waren zu absolvieren. Mit
Bronze, Silber und Gold gab es
am Ende nur Gewinner. Ein per-
fekter Zeitplan wurde mit der Rek-
torin Frau Beier und weiteren
Sportlehrern, die selber tatkräf-
tig mit einstiegen, erarbeitet und
stramm durchgeführt. 160 Kinder
waren mit Begeisterung dabei und
am Ende stolz auf ihren Pass.
Ebenfalls konnte Unterrichtsma-
terial für Handballleien an die Leh-
rer weitergegeben werden, sodass
zukünftig auch „Nicht-Handball-
Experten“ in der GGS Müllenbach
Handball unterrichten können.
Eine hoffentlich langjährige Zu-
sammenarbeit von der GGS Mül-

lenbach mit der HSG Marienhei-
de/ Müllenbach wurde ein geläu-
tet. Die HSG Marienheide/ Mül-
lenbach freut sich auf viele neue
handballbegeisterte Kinder im
Verein.

Der große AdventskranzDer große AdventskranzDer große AdventskranzDer große AdventskranzDer große Adventskranz

Draußen wird es kälter und
Weihnachten rückt immer nä-
her. Der Advent steht vor der
Tür und auch an der Heier
Grundschule freuen sich schon
alle Schülerinnen und Schüler
auf die Vorweihnachtszeit.
Wie in den vergangenen Jahren
wird es auch in diesem Jahr an
jedem Montag eine Adventsfei-
er in der Stufe geben. Das Pro-
gramm dieser Feiern bereitet
in jeder Woche eine andere
Klasse vor.
Momentan wird für Theaterstü-
cke, Gesangs- oder Instrumen-
talbeiträge fleißig geübt und

auch das eine oder andere Ge-
dicht wurde schon einstudiert.
Die Kinder tragen meistens et-
was im Klassenverband vor. Ei-
nige trauen sich aber auch, all-
eine etwas zu präsentieren, zum
Beispiel auf Klavier, Geige oder
Gitarre.
Der Höhepunkt der Adventsfei-
ern ist das entzünden des gro-
ßen Adventskranzes, der auch
in diesem Jahr von der Gärtne-
rei Müller an die Heier Grund-
schule gespendet und extra an-
gefertigt wurde. Dafür möchten
wir uns auf diesem Weg herz-
lich bedanken.
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Gesamtschule Marienheide feiert ihr Schulfest

Die Gesamtschule Marienheide
feierte am Samstag, 19. Novem-
ber, nach coronabedingten Aus-
fällen in den letzten beiden Jah-
ren wieder ihr jährliches Schul-
fest. Entsprechend gut besucht
war nach dieser Pause dann auch
die Veranstaltung. Eröffnet wurde
das Schulfest im Pädagogischen
Zentrum der Schule von Schullei-
ter Wolfgang Krug. Im Anschluss
folgte ein abwechslungsreiches
Programm aus Konzerten der Blä-
serklassen und des Schulorches-
ters, Auftritten des Zirkus Traum-
land sowie der Ehrung von
Schüler*innen, die sich im schuli-
schen Leben besonders hervorge-
tan haben. Zu sehen waren Im-
pressionen der Klassenfahrten der
6. Klassen, Ergebnisse aus dem
Kunstunterricht, die wieder in ei-

ner sehenswerten Kunstausstel-
lung präsentiert wurden, sowie
Infos über die „Schule ohne Ras-
sismus“ oder die Suchtvorbeu-
gung an der Schule. Wer wollte,
konnte stündlich an einer Schul-
führung teilnehmen, die Oberstu-
fenschülerinnen und -schüler
durchführten. Tiefere Einblicke in
die schulische Arbeit boten unter
anderem die Präsentationen des
Medienbegleitprojektes oder die
Präsentation von Interviews zum
Thema Menschlichkeit. Auch die
Ergebnisse der Robotik-AG und
eine Präsentation zum aktuellen
Stand des Digitalisierungsprozes-
ses waren zu sehen. Wer sich ak-
tiv betätigen wollte, konnte dies
beim Mathe-Quiz mit iPads bei
den 8ern, in der Bastelwerkstatt
zum Thema „Fliegen“ bei den

7ern, beim Kinderschminken, beim
MINT-Parcours der 5, bei den of-
fenen Labor-Experimenten für Klei-
ne und Große, oder in den Sport-
hallen an der Kletterwand, beim
Mitmach-Zirkus, beim Laser-Run,
beim Tischtennis oder Torwand-
schießen tun. Gelegenheit zur In-
formation boten zahlreiche Stän-

de über die Oberstufe, über den
Schüleraustausch, die Schülerver-
tretung, den Förderverein, die
MINT-Klasse, das Gemeinsame
Lernen und vieles mehr. Aber man
konnte auch Selbstgebasteltes
zur Weihnachtszeit, hausgemach-
te Backmischungen o.ä. für klei-
nes Geld mit nach Hause neh-
men. An verschiedenen Stellen im
Gebäude spielte zur musikali-
schen Untermalung
zwischenzeitlich mehrfach eine
Band. Während des gesamten Fes-
tes wurde nicht zuletzt durch die
engagierte Mithilfe zahlreicher
Eltern unter der „Regie“ des För-
dervereins der Gesamtschule
Marienheide für das leibliche
Wohl der Gäste an vielen Stän-
den bestens gesorgt. Verköstigt
wurden die Gäste u.a. neben den
Angeboten im Schülercafé, mit
Kaffee und Kuchen im Schulfest-
café, mit ukrainischen Pfannku-
chen und Spezialitäten, mit Säf-
ten im traditionellen Saftladen
sowie mit „Grillwurst und Co.“
am Grillstand. Der Erlös aller Ein-
nahmen aus dem Verkauf der Spei-
sen und Getränke kam dem För-
derverein und damit auch der
Schule zugute. Allen Helferinnen
und Helfern gilt daher hier ein
ganz besonderer Dank.
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Vorlesetag der GGS Müllenbach
am 18. November
Am Freitag, den 18. November
fand in der GGS Müllenbach der
Vorlesetag statt. Die Kinder
durften sich dafür zuvor einige
Plakate anschauen, die das
Lehrerkollegium zu seinen Vor-
lesebüchern angefertigt hatte.
Auf den Plakaten waren ver-
schiedene bunte Buchcover zu
sehen, die die Kinder inspirie-
ren sollten. Die Kinder trugen
sich daraufhin in Namenslisten
für das Buch ein, welches das
größte Interesse weckte.
Es gab eine große Auswahl an

Buchvorschlägen und manchen
Kindern fiel die Entscheidung
gar nicht so leicht. Vorgelesen
wurde unter anderem aus Klas-
sikern wie „Die kleine Hexe“
oder dem Buch „Kleiner Eisbär“.
Angeboten wurden aber auch
Bücher aus der aktuelleren Kin-
der- und Jugendliteratur, wie
beispielsweise „Die Gangster-
Oma“, „Das Neinhorn“ oder
„Wir sind nachher wieder da,
wir müssen kurz nach Afrika“.
Am Vorlesetag wurden die Kin-
der dann in ihre gewählten

Gruppen eingeteilt und konn-
ten dem Buch lauschen, für wel-
ches sie sich entschieden hat-
ten.
Als besonderen Gast durften
wir die 2. stellvertretende Bür-
germeisterin Frau Meckel be-
grüßen, die den Kindern
ebenfalls ein Buch vorlas und
unserer Schulbücherei zudem
noch zwei neue Bücher spen-
dete.
Manche Kinder konnten nach
dem Vorlesen noch tolle Aufga-
ben zu den Büchern gestalten.
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Ev. Kirchengemeinde Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten

Ev. Kirchengemeinde
Müllenbach-Marienheide

Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -Sonntag, 11. Dezember -
3.3.3.3.3.     AdventAdventAdventAdventAdvent
18.30 Uhr - Musikalischer Abend-
mahlsgottesdienst in Hülsenbusch
mit dem Gummersbacher Kam-
merchor,
danach After-Church-Club in der
Dorfkneipe
Montag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. Dezember
19.30 Uhr - Spirituelles Singen in
der Kirche in Hülsenbusch
Dienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. Dezember
19.30 Uhr - Resonanzraum des
Geistes in der EFG Windhagen
Freitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. Dezember
8 Uhr - Kontemplation am Mor-
gen in der Kirche in Hülsen-
busch
Sonntag, 18. Dezember -Sonntag, 18. Dezember -Sonntag, 18. Dezember -Sonntag, 18. Dezember -Sonntag, 18. Dezember -
4.4.4.4.4.     AdventAdventAdventAdventAdvent
11 Uhr - Gottesdienst mit dem

Feiert-Jesus-Chor in Kotthausen,
zur gleichen Zeit Kinderkirche
Freitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. Dezember
8 Uhr - Kontemplation am Mor-
gen in der Kirche in Hülsenbusch
Samstag, 24. Dezember -Samstag, 24. Dezember -Samstag, 24. Dezember -Samstag, 24. Dezember -Samstag, 24. Dezember -
HeiligabendHeiligabendHeiligabendHeiligabendHeiligabend
16 Uhr - Familienchristvesper in
Kotthausen mit dem Kinder-Mu-
sical
18 Uhr - Christvesper in Hülsen-
busch mit dem Kirchenchor
23 Uhr - Christmette in Hülsen-
busch mit Bläsern
Sonntag, 25. Dezember -Sonntag, 25. Dezember -Sonntag, 25. Dezember -Sonntag, 25. Dezember -Sonntag, 25. Dezember -
1.1.1.1.1.     WWWWWeihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
10 Uhr - Weihnachtsgottesdienst
in Kotthausen mit Abendmahl und
Kirchenchor
Montag, 26. Dezember -Montag, 26. Dezember -Montag, 26. Dezember -Montag, 26. Dezember -Montag, 26. Dezember -
2.2.2.2.2.     WWWWWeihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag

Gottesdienste und GebetszeitenGottesdienste und GebetszeitenGottesdienste und GebetszeitenGottesdienste und GebetszeitenGottesdienste und Gebetszeiten
11. Dezember11. Dezember11. Dezember11. Dezember11. Dezember
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach mit Ansin-
gen ab 9.15 Uhr
14. Dezember14. Dezember14. Dezember14. Dezember14. Dezember
19 Uhr - Gebetszeit in Müllen-
bach
18. Dezember18. Dezember18. Dezember18. Dezember18. Dezember
10.15 Uhr - Familiengottesdienst
im Familienzentrum Rodt
21. Dezember21. Dezember21. Dezember21. Dezember21. Dezember
19 Uhr - Gebetszeit in Marienhei-
de
WWWWWeihnachten und eihnachten und eihnachten und eihnachten und eihnachten und AltjahrAltjahrAltjahrAltjahrAltjahr
24. Dezember24. Dezember24. Dezember24. Dezember24. Dezember
15 Uhr - Gottesdienst in der Kir-
che Marienheide unter Gestal-
tung der Konfis
17 Uhr - Christvesper mit Chor in
der Kirche Müllenbach
22.30 Uhr - Christnacht in der Kir-
che Marienheide
25.Dezember25.Dezember25.Dezember25.Dezember25.Dezember
7 Uhr - Gottesdienst mit Fackel-
zug in der Kirche Müllenbach
26. Dezember26. Dezember26. Dezember26. Dezember26. Dezember
18 Uhr - Musikalischer Abendgot-
tesdienst in Hülsenbusch
31. Dezember31. Dezember31. Dezember31. Dezember31. Dezember
16 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Kirche in Marien-
heide
Müllenbacher Gesangsverein lädtMüllenbacher Gesangsverein lädtMüllenbacher Gesangsverein lädtMüllenbacher Gesangsverein lädtMüllenbacher Gesangsverein lädt
eineineineinein
11. Dezember11. Dezember11. Dezember11. Dezember11. Dezember

Adventlieder singen - 16 Uhr Kir-
che Müllenbach
Aktuelle Informationen, auch zu
unseren Stellenausschreibungen
finden Sie im Internet unter
www.kirchemm.de
Umbaumaßnahmen Gemeinde-Umbaumaßnahmen Gemeinde-Umbaumaßnahmen Gemeinde-Umbaumaßnahmen Gemeinde-Umbaumaßnahmen Gemeinde-
bürobürobürobürobüro
Das Gemeindebüro ist aufgrund
von Umbaumaßnahmen im „Al-
ten Pfarrhaus“ in Müllenbach
derzeit bis auf Weiteres nicht be-
setzt. Bei Anliegen sprechen Sie
uns bitte unter 02264/404483 Ih-
ren Namen und Telefonnummer
und dem Grund Ihres Anrufs auf
den Anrufbeantworter. Wir mel-
den uns schnellstmöglich bei Ih-
nen zurück. Gerne können Sie
uns auch eine E-Mail an
muellenbach@ekir.de senden.
Vom 22. Dezember bis 3. Januar
ist das Gemeindebüro urlaubsbe-
dingt nicht erreichbar.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

 

Bestattungetungen n HaHans Niens Nies Inhaber Nico Groll 

ZumZum Marktarktplatatz 1z 11   

02264  4 04 57 57 

info@b@bestattunungenen- -nies.de 

Tag ag undnd Nacacht erreicerreichbabar 

18.30 Uhr - Musikalischer Abend-
gottesdienst in Hülsenbusch
Gerne können Sie sich auch auf

unserer Homepage informieren:
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de
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Kath. Kirchengemeinde Marienheide
St. Mariä Heimsuchung -Wall-
fahrtskirche, Klosterstraße
St. Ludwig Maria Grignion von
Montfort, Hauptstraße 63
St. Johannes Baptist, Pastorat-
straße, Gimborn
St. Hedwig, Kirchstr. 12, Nochen
Kapelle im Seniorenzentrum, Her-
mannsbergstraße 11
Ankündigungen zur aktuellen Co-Ankündigungen zur aktuellen Co-Ankündigungen zur aktuellen Co-Ankündigungen zur aktuellen Co-Ankündigungen zur aktuellen Co-
rona-Situation in unseren Gottes-rona-Situation in unseren Gottes-rona-Situation in unseren Gottes-rona-Situation in unseren Gottes-rona-Situation in unseren Gottes-
dienstendienstendienstendienstendiensten Während des gesamten
Gottesdienstes besteht Masken-
pflicht (OP- oder FFP2).
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Täglich um 12 Uhr und mon-
tags, dienstags und freitags um
18.30 Uhr in der Wallfahrtskir-
che und samstags um 17.30 Uhr
in der Montfortkirche.
BeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheit
Die Beichtgelegenheit findet ab
sofort immer samstags von 16 bis
17 Uhr in der Wallfahrtskirche
statt.
Öffnungszeiten unseres PfarrÖffnungszeiten unseres PfarrÖffnungszeiten unseres PfarrÖffnungszeiten unseres PfarrÖffnungszeiten unseres Pfarr-----
bürosbürosbürosbürosbüros
Montag, Mittwoch und Freitag:

9 Uhr bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
15 Uhr bis 17 Uhr
Telefon: 02264/200 900 /
Fax: 02264/200 9011
Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass wir Ihre Anliegen nur zu den
oben angegebenen Öffnungszei-
ten entgegennehmen können. Te-
lefonisch ist das Pfarrbüro nur
noch innerhalb der Öffnungszei-
ten erreichbar. In dringenden Not-
fällen rufen Sie bitte die Telefon
Nr. 0171-8139097 an. Vielen Dank
für Ihr Verständnis.
Der Eine-Welt-Laden ist sonntags
von 9.15 bis 11.45 Uhr geöffnet.
Durch die Pandemie ist ein Kaf-
feetrinken leider noch nicht mög-
lich. Das Team des Eine-Welt-La-
dens bittet weiterhin um das Tra-
gen einer medizinischen Maske.
Öffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer Bor-----
romäushausbüchereiromäushausbüchereiromäushausbüchereiromäushausbüchereiromäushausbücherei
Sonntag: 9.30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:
16 bis 18 Uhr
Das Team der Bücherei würde sich

über Ihren Besuch sehr freuen.
Das Team der Bücherei bittet
weiterhin um das Tragen einer
medizinischen Maske.
Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“
Kleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - Hintereingang
PfarrheimPfarrheimPfarrheimPfarrheimPfarrheim
Dienstag: 9.30 bis 11.30 Uhr Ver-
kauf und Warenannahme
Mittwoch: 9 bis 10.30 Uhr nur
Warenannahme
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr Ver-
kauf und Warenannahme
Bei Fragen können Sie sich an
Georg Lichtinghagen
Tel.: 02264/6197.
Die Bestellungen der Bestellungen der Bestellungen der Bestellungen der Bestellungen der WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
buchausstellung sind dabuchausstellung sind dabuchausstellung sind dabuchausstellung sind dabuchausstellung sind da und kön-
nen zu den Öffnungszeiten in der
Bücherei abgeholt werden.
Treffen zum Proben für das Krip-Krip-Krip-Krip-Krip-
penspiel an Heiligabendpenspiel an Heiligabendpenspiel an Heiligabendpenspiel an Heiligabendpenspiel an Heiligabend um 15
Uhr für Kinder von 5 bis 12 Jahren,
immer dienstags von 16 bis 17.30
Uhr im Pfarrheim.
Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
Wir laden wir wieder alle Gottes-
dienstbesucher nach der Frauen-
messe um 8.30 Uhr zur „Begeg-
nung zwischen Kirche und Markt“
in das Borromäushaus ein.
Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
Konzert der Don Kosaken um
15 Uhr in der St. Montfortkirche
Marienheide. Eintritt: 25 Euro
im Vorverkauf, 28 Euro an der
Tageskasse
Mittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. Dezember
Recollectio um 9.30 Uhr im Pfarr-
heim.
Donnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. Dezember
Kommunionkinder-Treffen von 16
bis 18 Uhr im Pfarrheim.
Sonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. Dezember
Konzert der Räuber um 17 Uhr in
der St. Montfortkirche Marienhei-
de. Eintrittspreis 20 Euro.
Montag, 19. DezemberMontag, 19. DezemberMontag, 19. DezemberMontag, 19. DezemberMontag, 19. Dezember
Bußandacht für Erwachsene in
Marienheide um 19 Uhr in der
Wallfahrtskirche

Samstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. Dezember
Beichtgelegenheit von 16 bis
17 Uhr in der Wallfahrtskirche
Mittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. Dezember
Beichtgelegenheit von 17 bis
18 Uhr in der Wallfahrtskirche
Donnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. Dezember
Beichtgelegenheit von 17 bis
18 Uhr in der Wallfahrtskirche
Samstag, 24. Dezember - Heilig-Samstag, 24. Dezember - Heilig-Samstag, 24. Dezember - Heilig-Samstag, 24. Dezember - Heilig-Samstag, 24. Dezember - Heilig-
abendabendabendabendabend
15 Uhr - Christmette in der Mont-
fortkirche für die Kinder
ab 16.45 Uhr spielt der Musikzug
der Freiwilligen Feuerwehr Mari-
enheide Weihnachtslieder
17.30 Uhr - Christmette in der
Montfortkirche für die Erwachse-
nen - unter Mitgestaltung durch
die Freiwillige Feuerwehr Mari-
enheide und den Kirchenchor -
der Kirchenchor singt Weihnachts-
lieder
16.15 Uhr - Christmette in der
Kirche St. Hedwig/Nochen
18.15 Uhr - Christmette in der
Kirche St. Johannes Baptist/Gim-
born
0 Uhr - Konventsmette in der Wall-
fahrtskirche
Sonntag, 25. Dezember - Hoch-Sonntag, 25. Dezember - Hoch-Sonntag, 25. Dezember - Hoch-Sonntag, 25. Dezember - Hoch-Sonntag, 25. Dezember - Hoch-
fest der Geburt des Herrnfest der Geburt des Herrnfest der Geburt des Herrnfest der Geburt des Herrnfest der Geburt des Herrn
10.30 Uhr - hl. Messe in der Mont-
fortkirche
10.30 Uhr - hl. Messe Kapelle im
Caritas Seniorenzentrum Her-
mannsbergstraße
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 26. 26. 26. 26. 26. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2.     WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtsfeiertag - Fest des hl. Ste-nachtsfeiertag - Fest des hl. Ste-nachtsfeiertag - Fest des hl. Ste-nachtsfeiertag - Fest des hl. Ste-nachtsfeiertag - Fest des hl. Ste-
phanusphanusphanusphanusphanus
8.30 Uhr - hl. Messe in der Mont-
fortkirche
10.30 Uhr - Festhochamt - Kir-
chenchor Cäcilia Marienheide in
der Montfortkirche
10 Uhr - hl. Messe in St. Johannes
Baptist/Gimborn
Mittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. Dezember
Sternsingertag ab 15 Uhr im Pfarr-
heim. Im Anschluss um 17 Uhr Aus-
sendungsfeier der Sternsinger



Rundblick Marienheide – 10. Dezember 2022 – Woche 49 – Nr. 25 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 17



Rundblick Marienheide – 10. Dezember 2022 – Woche 49 – Nr. 25 – www.rundblick-marienheide.de18

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Selbstreinigendes Glas
Viel Putzen war gestern

Gerade bei großen Fensterflächen ist selbstreinigendes Glas sinnvoll. © Okalux Glastechnik GmbH/In ho Lee.Gerade bei großen Fensterflächen ist selbstreinigendes Glas sinnvoll. © Okalux Glastechnik GmbH/In ho Lee.Gerade bei großen Fensterflächen ist selbstreinigendes Glas sinnvoll. © Okalux Glastechnik GmbH/In ho Lee.Gerade bei großen Fensterflächen ist selbstreinigendes Glas sinnvoll. © Okalux Glastechnik GmbH/In ho Lee.Gerade bei großen Fensterflächen ist selbstreinigendes Glas sinnvoll. © Okalux Glastechnik GmbH/In ho Lee.

Auch in der Dusche ideal: selbstreinigende Gläser. © Semcoglas HoldingAuch in der Dusche ideal: selbstreinigende Gläser. © Semcoglas HoldingAuch in der Dusche ideal: selbstreinigende Gläser. © Semcoglas HoldingAuch in der Dusche ideal: selbstreinigende Gläser. © Semcoglas HoldingAuch in der Dusche ideal: selbstreinigende Gläser. © Semcoglas Holding
GmbH.GmbH.GmbH.GmbH.GmbH.

Der Frühling kommt und damit
steht auch bei vielen der Früh-
jahrsputz an. Die Gütegemein-
schaft Flachglas (GGF) erklärt, wie
selbstreinigendes Glas das Groß-
reinemachen erleichtert.
Das Geheimnis selbstreinigender
Fenstergläser ist ihre Titandioxid-
Beschichtung. Diese Oberflächen-
beschichtung zersetzt Hilfe des
UV-Anteils im natürlichen Tages-
licht organische Verschmutzungen
wie Pollen oder Moosansätze. Da
sie außerdem Wasser anzieht und
aufnimmt, bildet das Wasser ei-
nen tropflosen Feuchtigkeitsfilm,
auf dem der gelöste Schmutz ab-
laufen kann.
Regenwasser hält die FensterRegenwasser hält die FensterRegenwasser hält die FensterRegenwasser hält die FensterRegenwasser hält die Fenster
saubersaubersaubersaubersauber
Auf diese Weise werden Verun-
reinigungen mit dem Regen ab-
gewaschen, ohne Wasserränder

zu hinterlassen - die Glasober-
fläche bleibt länger sauber. „Klei-
nere Verschmutzungen werden

durch UV-Licht, das auf der Ober-
fläche eine chemische Reaktion
hervorruft, sogar ganz aufgelöst“,
erklärt GGF-Geschäftsführer Jo-
chen Grönegräs. „Um die gröbe-
ren Verschmutzungen zu entfer-
nen, genügt dann der nächste
Regenschauer.“
Selbstreinigendes Glas eignet
sich besonders im Außenbereich,
in Dachflächen und Vordächern,
für Wintergärten oder auch groß-
flächige Panoramafenster. Im
Innenbereich haben die Vergla-
sungen eine wasserabweisende

Beschichtung mit Korrosions-
schutz. „Das ist besonders wich-
tig. Während Regenwasser durch
Wind und Sonne außen schnell
verdunstet, schädigen langsam
trocknende Wassertropfen innen
die Glasoberfläche“, betont der
Glasexperte. Denn auf einer
Glasoberfläche führe Wasser
nach einer Weile zu einer osmo-
tischen Reaktion. In Folge bil-
den sich Mineralien und milchi-
ge, raue Ablagerungen.
Die Beschichtung verhindert
diese osmotische Reaktion und
das Glas lässt sich viel einfa-
cher reinigen. Sogenannte hy-
drophobe Beschichtungen bie-
ten sich perfekt für innen an, in
der Dusche, bei einer Trennwand
zwischen Bad und Schlafzimmer
oder in der Küche für die Rück-
wandverglasung.
So gilt für außen wie innen: „Mo-
derne, beschichtete Gläser er-
leichtern die Putzarbeit enorm“,
schließt Grönegräs. „Selbstrei-
nigende Verglasungen müssen
viel seltener geputzt werden.
Und gleichzeitig können sie mit
viel geringerem Aufwand gerei-
nigt werden. Viel Putzen war
gestern, bloßes Abspritzen mit
Wasserschlauch reicht.“
(GGF/FS)
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Neue Ausstellung 
Weißlacktüren

Glatt Eckkante  ab €    95,-   
Glatt Rundkante    ab € 95,-   
4-Rillentür              ab € 130,-   
2, 3 oder 4 Füllungen     ab € 140,-  

Türblätter   (z.B. 86x198,5 cm)

50.000 Türelemente
vorrätig und  abholbereit!

Zargen   (z.B. 12,0 cm WST)
Eckig   ab € 101,-  
Rundkante ab € 107,-  
Profilkante ab € 133,-  

Innentüren

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

2208019 Anzeige Anzeigenecho - DOMIZIL Türen - 43x130.indd   117.08.2022   09:02:14

Energiekosten dauerhaft eindämmen
Wärmeschutz wird im Altbau mit steigenden Energiepreisen noch
wichtiger

Eine effektive Wärmedämmung gehört zu den wirksamsten Maßnah-Eine effektive Wärmedämmung gehört zu den wirksamsten Maßnah-Eine effektive Wärmedämmung gehört zu den wirksamsten Maßnah-Eine effektive Wärmedämmung gehört zu den wirksamsten Maßnah-Eine effektive Wärmedämmung gehört zu den wirksamsten Maßnah-
men, um dauerhaft die Energiekosten im Altbau zu senken. Foto: djd/IVHmen, um dauerhaft die Energiekosten im Altbau zu senken. Foto: djd/IVHmen, um dauerhaft die Energiekosten im Altbau zu senken. Foto: djd/IVHmen, um dauerhaft die Energiekosten im Altbau zu senken. Foto: djd/IVHmen, um dauerhaft die Energiekosten im Altbau zu senken. Foto: djd/IVH
Industrieverband Hartschaum e.V./thxIndustrieverband Hartschaum e.V./thxIndustrieverband Hartschaum e.V./thxIndustrieverband Hartschaum e.V./thxIndustrieverband Hartschaum e.V./thx

Die sprunghaft gestiegenen Ener-
giepreise dürften bei vielen Haus-
eigentümern zu einem Umdenken
führen: Wie lässt sich der Ver-
brauch, insbesondere bei der Hei-
zung, dauerhaft reduzieren? In äl-
teren Eigenheimen liegt die Ant-
wort häufig auf der Hand: Eine Däm-
mung von Fassade und Dach, bei
Bedarf noch ergänzt um neue Fens-
ter und einen späteren Austausch
der Heizung. Damit lässt sich dem
Preisschock entgegenwirken. Denn
gar nicht oder nur schlecht ge-
dämmte Außenhüllen sind für ei-
nen Großteil der Energieverluste
verantwortlich. Heizwärme ent-
weicht nach außen, in der Folge
muss entsprechend stärker nach-
geheizt werden. Der Wärmeschutz
für die Fassade hingegen hält die
Energie im Raum, das bedeutet
einen geringeren Verbrauch und
somit auch weniger Emissionen.
Modernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicherModernisieren nur mit fachlicher
UnterstützungUnterstützungUnterstützungUnterstützungUnterstützung
Aufgrund der Preisexplosion bei
Öl und Gas amortisiert sich eine
Dämmung jetzt noch schneller.
Allerdings sollten Hauseigentümer
dabei auf spontane Do-it-yourself-
Aktionen verzichten, rät Serena
Klein, Sprecherin der Geschäfts-
führung des Industrieverbands
Hartschaum e. V. (IVH): „Bei der
Planung und Ausführung eines
langlebigen Wärmedämmver-
bundsystems ist viel Kompetenz
gefragt, das sollte man Fachleu-
ten überlassen, damit die Sanie-
rung ihren Zweck erfüllt.“ Erfah-
rene Fachbetriebe vor Ort können
diese Aufgaben übernehmen, En-
ergieberater können zudem zu
den weiteren Maßnahmen bera-
ten und einen individuellen Sa-
nierungsfahrplan erstellen. „Da-
mit erhöht sich auch die Bundes-
förderung um fünf Prozent auf bis
zu einem Viertel der Gesamtin-
vestition“, erklärt Serena Klein
weiter. Nach einem zwischenzei-
tigen Förderstopp sind für Altbau-
sanierungen nun wieder Anträge
auf staatliche Zuschüsse möglich.
Auf Dämmleistung und Langle-Auf Dämmleistung und Langle-Auf Dämmleistung und Langle-Auf Dämmleistung und Langle-Auf Dämmleistung und Langle-
bigkeit achtenbigkeit achtenbigkeit achtenbigkeit achtenbigkeit achten
Eine wichtige Rolle für den Erfolg
der energetischen Sanierung spielt
auch die Wahl des Dämmsystems.

So verbindet sich etwa bei expan-
diertem Polystyrol (EPS) eine hohe
Dämmleistung mit Langlebigkeit
und einfacher Verarbeitbarkeit.
Das Material bewährt sich seit Lan-
gem an zahlreichen Gebäudefas-
saden, ist sicher und lässt sich dank
neuester Technik nach Jahrzehn-
ten der Nutzung anschließend auch
recyceln. Unter www.mit-sicher-

heit-eps.de gibt es mehr Informa-
tionen dazu, unter anderem zu den
aktuellen Fördervorgaben. Nach-
haltigkeit beim Modernisieren hat
darüber hinaus auch eine wirt-
schaftliche Komponente: Weil die
Dämmung die Bausubstanz dauer-
haft schützt, trägt sie zum Werter-
halt und vielfach zu einer Wert-
steigerung der Immobilie bei. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.12.2022 um 10 Uhr16.12.2022 um 10 Uhr16.12.2022 um 10 Uhr16.12.2022 um 10 Uhr16.12.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft

Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen. Tel.: 0163/
8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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Staplerfahrer / Verlader (m/w/d)

IT-Administrator (m/w/d)

Konstruktionsmechaniker / Schweißer (m/w/d)

uvm.

Mitarbeiter in der Arbeitsvorbereitung (m/w/d)

Leiter Arbeitsvorbereitung (m/w/d)

Empfangsmitarbeiter (m/w/d)

WSM – Walter Solbach Metallbau GmbH 
Industriestraße 20 · 51545 Waldbröl · www.wsm.eu

Bei uns werden Karrieren geschmiedet!
Willkommen bei den Machern, Visionären und Teamplayern. 

www.wsm.eu/karriere
Komm ins #WSMTEAM
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116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des

Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 02264/7281

Montag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. Dezember
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Dienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. Dezember
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Mittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. Dezember
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Donnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. Dezember
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Freitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. Dezember
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

Samstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. Dezember
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstr. 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Sonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Montag, 19. DezemberMontag, 19. DezemberMontag, 19. DezemberMontag, 19. DezemberMontag, 19. Dezember
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Dienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. Dezember
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 02267/880567

Mittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. Dezember
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstr. 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Donnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. Dezember
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

Freitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. Dezember
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 02264/7281

Samstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. Dezember
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

Sonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. Dezember
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

(Angaben ohne Gewähr)

Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-

mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not
dienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei-
de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-
straße 69straße 69straße 69straße 69straße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Famili-
enangehörige, Freunde, Verwand-
te oder sonst Interessierte sind
an den ersten (!) Meetings eines
Monats herzlich zur Teilnahme
eingeladen. https://www.face
book.com/AAinSiegburg
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www.aggerenergie.de/energiehaus


